
Schule verbietet Bauchfrei - mit einem sehr
seltsamen Argument
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Zitat von chilipaprika

Und zur kommenden Nachfrage: Ja, ich HABE eine gestörte Entwicklung hinter mir, weil
ich mich eben als Jugendliche nie ausprobieren konnte.

Deine Erfahrungen kann ich teilen. Sehr reglementierendes Elternhaus, selbst durchsichtiger
Nagellack war verboten. Ich habe nicht rebelliert, sondern alle Aggression an mir selbst
ausgelassen, weil ich dachte, ich ticke nicht richtig, dass ich den Wunsch habe, mich da zu
verändern. Hat lange gebraucht, mich da rauszukämpfen.

Kinder und Jugendliche, die nicht die Freiheit haben, sich selbst auszuprobieren und ihr eigenes
Selbst-Bewusstsein entwickeln dürfen, haben es später durchaus in vielen Fällen schwerer.
Damit meine ich nicht zwingend den Schulbesuch mit Schul-Uniform, da gibt es Pros und
Contras, aber eben das Signal "du bist so nicht richtig!". Oder, wie es durch das Argument der
im EP beschriebenen Schule heißt: "Du bist nicht nur so nicht richtig, du sorgst auch noch dafür,
dass andere Menschen abgelenkt werden/ungute Gedanken entwickeln könnten". Meine
Schülerin ist erbost, andere ziehen den Kopf ein und denken, das sei wahrscheinlich richtig,
wenn die Schule das sagt. Und da sehe ich die Gefahr.

In meiner einen Dritten (jetzt dann Vierten) ist gerade ein Mädel, die sich sehr stark
ausprobiert. Bauchfrei, Fake-Piercings, dunkler Nagellack. Ich nehme an, nach irgendeinem
Vorbild. Und wie schön war es, dass KEINER in der Klasse auch nur irgendwas Blödes zu ihr
gesagt hat und auch meine Kolleginnen, die mit mir in der Klasse sind, sie einfach haben
machen lassen. Sie durfte einfach sein. Das wird auch wieder vorbeigehen - und wenn nicht,
dann kriegt sie halt nen Goth-Touch.

Klar ist es sinnvoll, den Kleidungsstil anzupassen, je nachdem, wohin man geht. Das
Bewusstsein kann man dafür ja sanft schärfen, da sehe ich kein Problem. Aber ansonsten ist es
für Kinder und Jugendliche einfach wichtig, in Freiheit und höchstens mit sanfter Unterstützung
ihren eigenen Weg zu suchen. Ich hätte mich meinen eigenen Weg nie zu gehen getraut - und
im Nachhinein überlege ich oft, ob ich nicht einfach einiges mehr hätte durchkämpfen sollen
gegen die strikten Weg-Vorgaben meiner Eltern.

Wenn ich als Jugendliche Dinge gut begründet bekommen habe, war meine Akzeptanz auch
größer, auch wenn es Verbote waren. Bei dieser Begründung allerdings habe zumindest ich
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Angst vor Schaden bei Mädchen, die sich den Schuh anziehen und das in sich behalten.

KEIN Mädchen ist schuld, dass es jemanden ablenken könnte, kein Mädchen ist schuld, wenn
Übergriffe passieren. Den Bezug zwischen Kleidung und Ablenkung/Gedanken/Übergriffen
überhaupt zu setzen, ist ein Unding. Und wenn eine Schule mit pädagogischem Lehrauftrag
sowas macht, dann bin ich da echt ziemlich sprachlos.
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